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Am Gründonnerstag,den 

 
18. April 2019 

 
ist das Rathaus Wiernsheim mit allen 

Nebenstellen geschlossen. 
Wir bitten um Ihr Verständnis. 

 

Bitte beachten !
In der KW 16 ist der Annahmeschluss für´s Amtsblatt 
vorverlegt auf Dienstag, den 16. April 2019.

Bitte reichen Sie Ihre Manuskripte rechtzeitig ein.

unterstützt von
www.luphis.com

T heaterabend 2019
„Die Hofzeitreise“

von Pirmin Stern

Kartenvorverkauf Sa. 27.04. von 15.00 - 17.00 Uhr im TSV Vereinsheim
Kartenvorverkauf ab Mo. 29.04. bei der Bäckerei Meeh in Wiernsheim

Eintrittspreis Freitag 9,-€ / Samstag 13,-€

ausnehmend schöne Dinge für Ihr Zuhause

Im Bürgersaal

für Gerichte und kleine Snacks sowie Getränke ist gesorgt.
Samstag nach Vorstellungsende Barbetrieb & Musik

Fr. 24. Mai
Sa. 25. Mai

Einlass
18.30 Uhr
18.00 Uhr

Beginn
20.00 Uhr
19.30 Uhr

Drittes Baugebiet „Kohlplatte III“ 
bringt weitere 46 Bauplätze
Aller guten Dinge sind drei, sagt der Volksmund. Die Ent-
wicklung des Baugebietes „Kohlplatte“ in Wiernsheims Teil-
gemeinde Serres ist mit dem dritten Bauabschnitt nun ab-
geschlossen. Im Jahr 2016 wurde bereits mit dem Abschnitt 
„Kohlplatte I“ begonnen. Im vergangenen Jahr wurde dann 
der Abschnitt „Kohlplatte II“ eingeweiht. Und diese Woche 
erfolgte nun der Spatenstich für den letzten Bauabschnitt 
„Kohlplatte III“. Der erste und zweite Bauabschnitt verfügte 
über jeweils 60 Bauplätze und im dritten Abschnitt sind nun 
weitere 46 Bauplätze vorgesehen. 
Da trübte das kühle Aprilwetter am Donnerstag beim Spa-
tenstich keinesfalls die Freude bei Bürgermeister Karlheinz 
Oehler und den rund 100 Anwesenden, die von der Gemein-
de zu diesem bedeutungsvollen Ereignis zu Speis und Trank 
im extra aufgestellten Festzelt eingeladen wurden. Denn es 
gehört zu Oehlers Philosophie, die Bürger an der Entwick-
lung ihrer Gemeinde aktiv teilhaben zu lassen, weil man bei 
Grillwurst und Wein unbeschwert ins Gespräch kommt. Und 
einmal mehr bewirtete das Team um Wiernsheims Bauhoflei-
ter Reiner Exler die Gäste aufs Beste. 
„Das war wieder einmal ein problemloses Baugebiet, das wir 
nun gemacht haben“, sagte Bürgermeister Karlheinz Oehler in 
seiner Begrüßung beim obligatorischen Spatenstich. Und er 
dankte dem Erschließungsträger, der Stuttgarter STEG Stadt-
entwicklungsgesellschaft mit ihren Projektleitern Uwe Schade 
und Martina Hofer, Planer Günter Repple, sowie der ausfüh-
renden Baufirma Kohler mit Firmenchef Michael Kohler und 
seinem Mitarbeiter Norbert Held für die gute Zusammenarbeit.
Als nächstes werden nun die Straßen gebaut sowie die ent-
sprechenden Rohre verlegt. 
„Mit der Kohlplatte III ist das Projekt in Serres nun abge-
schlossen", sagte Oehler. Er hoffe, dass das Baugebiet so 
schnell wie möglich erschlossen werde. „Dann könnte das 
erste Haus vielleicht sogar noch vor Weihnachten stehen“, 
sagte Oehler. „Hier passt alles“, sagte die Neubürgerin Car-
men Goppold, die seit Sommer 2018 im Baugebiet „Kohl-
platte II“ wohnt. Die Kohlplatte sei ein gutes Wohngebiet, 
schön ruhig und in der Natur gelegen und mit einer guten 
Infrastruktur in Wiernsheim, ist sie überzeugt. 

Daten zu Kohlplatte III
Die Baugebietsfläche Kohlplatte III beträgt etwa 2,7 Hektar 
Fläche. Die Bauplatzgrößen der insgesamt 46 Bauplätze für 
freistehende Einzelhäuser reichen von 400 bis 600 Quad-
ratmetern. Von April bis Dezember 2019 sind die Erschlie-
ßungsarbeiten geplant. Die Erschließungs- und Verfahrens-
kosten betragen rund 2,55 Millionen Euro. 

Den Spatenstich zum Baugebiet Kohlplatte III in Serres täti-
gen in der vergangenen Woche vom Erschließungsträger, der 
Stuttgarter STEG Stadtentwicklung, Projektleiter Uwe Schade 
(von links), Planer Günter Repple, Bauarbeiter Norbert Held 
und Geschäftsführer Michael Kohler der Baufirma Kohler, 
Bürgermeister Karlheinz Oehler und von der STEG, Projekt-
leiterin Martina Hofer. 
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Ostermontag 
 

 
   
 
 
 

Wann? 22. April 2019, 9:00 Uhr 
Wo?        Vereinsheim in Serres 

 
 

 
    
 
 

Es lädt herzlich ein:  
Evang. Kirchengemeinde Pinache-Serres 

 

 

Waldenser-Museumsstüble in Pinache
Eröffnung unserer diesjährigen Sonderausstellung

„Marie Durand“
Am vergangenen Sonntag, 7. April 2019, eröffneten wir unse-
re neue Sonderausstellung über die französische Hugenottin
Marie Durand.

Viele unserer Waldenserfreunde und Interessierte waren bei 
den Grußworten von Pfarrer Fritz Hörger anwesend. Dicht 
gedrängt standen alle im Museumsraum und im Eingang 
des Alten Rathauses. Cornelia Schuler vom Leitungskreis des  

Waldenser-Museumsstüble führte anschließend die Gäste 
und Besucher in die Lebens- und Leidensgeschichte Marie 
Durand’s ein. Da unsere drei Museumsräume voll eingerichtet 
und ausgestattet sind und wir keinen geeigneten Platz für 
weitere Ausstellungen zur Verfügung haben, präsentieren wir 
nun die Texte und Bilder über Marie Durand auf zwei Rollups. 
Die Gestaltung der beiden Rollups hatte Herr Hartmut Pauli 
aus Wiernsheim übernommen. Seine Gestaltungsideen wir-
ken sehr ansprechend und machen neugierig, sich mit dem 
Schicksal dieser mutigen und glaubensstarken Frau zu be-
schäftigen. Um dieses neue Projekt zu verwirklichen, wurden 
wir bestens vom Museum der Frauen in Serres im Angrog-
natal sowie von der Deutschen Hugenotten-Gesellschaft mit 
Sitz in Bad Karlshafen, unterstützt. Im Schulhaus hatten wir 
aufgrund der Sonderausstellungs-Eröffnung für unsere Gäste 
Kaffee, Kuchen, Torten und Brezeln vorbereitet. Diese Ge-
legenheit nutzten mehr als 80 Gäste und Besucher gerne. 
Herzlich danken möchten wir für die Spenden in Höhe von 
270,30 Euro. Dieser Betrag wird für die Außenrenovierung 
der Waldenserkirche in Pinache verwendet. Ebenfalls herzlich 
bedanken wir uns für die Spenden, die im Museumsstüble 
eingegangen sind. Diese werden für die Finanzierung der bei-
den Rollups verwendet.
Ganz besonders bedanken wir uns bei den Helferinnen und 
Helfer, sowie bei den Kuchen- und Tortenbäckerinnen, denn 
ohne deren Hilfe ist so eine Veranstaltung nicht möglich.
Unsere Sonderausstellung ist an jedem 1. Sonntag im Monat 
von 14 bis 17 Uhr zu besichtigen.
Herzliche Einladung.                         C. Sch.

Amtliche Bekanntmachungen

Zum 01.09.2019 und zum 01.09.2020 bietet das Regie-
rungspräsidium Karlsruhe mehrere

Ausbildungsplätze zum/zur  
Straßenwärter/Straßenwärterin

Die Ausbildung dauert 3 Jahre. Neben der praktischen 
Ausbildung bei einer der Autobahnmeistereien in Karls-
ruhe, Walldorf oder Mannheim finden wesentliche Teile 
der Ausbildung in der Gewerblichen Berufsschule Nagold 
sowie dem Ausbildungszentrum der Straßenbauverwaltung 
in Nagold statt.
Unsere Erwartungen:
•	Guter Hauptschulabschluss bzw. Mittlere Reife
•	Technisches Verständnis und handwerkliches Geschick
•	Freude am Arbeiten im Freien und gesundheitliche Eig-
nung hierfür

Unser Angebot:
•	Eine qualifizierte, abwechslungsreiche und praxisorien-
tierte Ausbildung

•	Eine tarifgerechte Ausbildungsvergütung
•	Gute Aufstiegsmöglichkeiten zur/zum Kolonnenführer/-in, 
Streckenwärter/-in, Bauaufseher/-in oder Straßenmeister/-in

Für Ihre Bewerbung nutzen Sie bitte bis zum 12.05.2019 
unser Online-Bewerbungsportal (Kennziffer 201902). Ein 
Link zu dem Portal und nähere Informationen zu der Aus-
bildung finden Sie auf unserer Homepage unter Service/
Ausbildungsplätze/ Straßenwärter/in. Für weitere Fragen 
steht Ihnen Frau Brenneis (Tel.-Nr. 0721/926-3677; E-Mail: 
ausbildung@rpk.bwl.de) zur Verfügung. Die Informationen 
zur Erhebung von personenbezogenen Daten nach Art. 13 
der Datenschutz-Grundverordnung können unserer Home-
page Bereich „Stellenangebote“ entnommen werden.
Schwerbehinderte Bewerberinnen und Bewerber werden 
bei gleicher Eignung besonders berücksichtigt.
REGIERUNGSPRÄSIDIUM KARLSRUHE

REGIERUNGSPRÄSIDIUM KARLSRUHE
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Stadt/Gemeinde 
 
Wiernsheim  

Landkreis 
 
Enzkreis  

 

Öffentliche Bekanntmachung über das Recht auf Einsicht in das  
Wählerverzeichnis für die Wahl zum Europäischen Parlament ­ Europawahl ­ und 
für die Wahl des Gemeinderats, und des Kreistags 
sowie die Erteilung von Wahlscheinen für diese Wahlen am 26. Mai 2019 
 

Am 26. Mai 2019 findet in der Bundesrepublik Deutschland die Wahl zum Europäischen Parlament - Europawahl - und 
gleichzeitig finden in der Gemeinde Wiernsheim die Kommunalwahlen - Wahl des Gemeinderats und die Wahl des 
Kreistags - statt. 
 

1. Die Wählerverzeichnisse für die Europawahl und die Kommunalwahlen - für die Wahlbezirke der Gemeinde Wiernsheim 
werden in der Zeit vom 6. Mai 2019 bis 10. Mai 2019 während der allgemeinen Öffnungszeiten für Wahlberechtigte zur 
Einsichtnahme im Bürgermeisteramt Wiernsheim, Einwohnermeldeamt, Marktplatz 1, 75446 Wiernsheim (nicht barriere-
frei) bereitgehalten.  
Jeder Wahlberechtigte kann die Richtigkeit oder Vollständigkeit der zu seiner Person im Wählerverzeichnis eingetragenen 
Daten überprüfen. Sofern ein Wahlberechtigter die Richtigkeit oder Vollständigkeit der Daten von anderen im Wählerver-
zeichnis eingetragenen Personen überprüfen will, hat er Tatsachen glaubhaft zu machen, aus denen sich eine Unrichtig-
keit oder Unvollständigkeit des Wählerverzeichnisses ergeben kann. Das Recht auf Überprüfung besteht nicht hinsichtlich 
der Daten von Wahlberechtigten, für die im Melderegister ein Sperrvermerk gemäß § 51 Absatz 1 des Bundesmeldege-
setzes eingetragen ist. Das Wählerverzeichnis wird im automatisierten Verfahren geführt. Die Einsichtnahme ist durch ein 
Datensichtgerät möglich. 

Wählen kann nur, wer in die Wählerverzeichnisse für die Europawahl/Kommunalwahlen eingetragen ist oder einen Wahl-
schein für diese Wahlen hat. 

2. Für die Kommunalwahlen gilt außerdem 
2.1 Wahl des Gemeinderats  
 Personen, die ihr Wahlrecht für Gemeindewahlen durch Wegzug oder Verlegung der Hauptwohnung aus der Gemeinde 

verloren haben und vor Ablauf von drei Jahren seit dieser Veränderung wieder in die Gemeinde zuziehen oder dort ihre 
Hauptwohnung begründen, werden, wenn sie am Wahltag noch nicht drei Monate wieder in der Gemeinde wohnen oder 
ihre Hauptwohnung begründet haben, nur auf Antrag in das Wählerverzeichnis eingetragen.  

 

2.2 Wahl des Kreistags  
 Personen, die ihr Wahlrecht  

für die Wahl des Kreistags -  
 durch Wegzug oder Verlegung der Hauptwohnung aus dem Landkreis verloren haben und vor Ablauf von drei Jahren seit 

dieser Veränderung wieder in den Landkreis zuziehen oder dort ihre Hauptwohnung begründen, werden, wenn sie am 
Wahltag noch nicht drei Monate wieder im Landkreis– wohnen oder ihre Hauptwohnung begründet haben, ebenfalls nur 
auf Antrag in das Wählerverzeichnis eingetragen. Ist die Gemeinde, in der ein Antrag auf Eintragung in das Wähler-
verzeichnis gestellt wird, nicht identisch mit der Gemeinde, von der aus der Wahlberechtigte seinerzeit den Landkreis ver-
lassen hat oder seine Hauptwohnung verlegt hat, dann ist dem Antrag eine Bestätigung über den Zeitpunkt des Wegzugs 
oder der Verlegung der Hauptwohnung aus dem Landkreis sowie über das Wahlrecht zu diesem Zeitpunkt beizufügen. 
Die Bestätigung erteilt kostenfrei die Gemeinde, aus der der Wahlberechtigte seinerzeit weggezogen ist oder aus der er 
seine Hauptwohnung verlegt hat. 

 

2.3 Wahlberechtigte Unionsbürger, die nach § 26 Bundesmeldegesetz nicht der Meldepflicht unterliegen und nicht in das 
Melderegister eingetragen sind, werden ebenfalls nur auf Antrag in das Wählerverzeichnis eingetragen. Dem schriftli-
chen Antrag auf Eintragung in das Wählerverzeichnis hat der Unionsbürger eine Versicherung an Eides statt mit den Er-
klärungen nach § 3 Abs. 3 und 4 Kommunalwahlordnung anzuschließen. 
Die Anträge auf Eintragung in das Wählerverzeichnis müssen schriftlich gestellt werden und spätestens bis zum 
Sonntag,  5.  Mai  2019  (keine  Verlängerung möglich)  beim  Bürgermeisteramt Wiernsheim,  Einwohnermeldeamt, 
Marktplatz 1, 75446 Wiernsheim eingehen. 

 Vordrucke für diese Anträge und Erklärungen hält das Bürgermeisteramt Wiernsheim,  Einwohnermeldeamt, Markt­
platz 1, 75446 Wiernsheim bereit. 
Ein Wahlberechtigter mit Behinderungen kann sich bei der Antragstellung der Hilfe einer anderen Person bedienen. 
Wird dem Antrag entsprochen, erhält der Betroffene eine Wahlbenachrichtigung, sofern er nicht gleichzeitig einen Wahl-
schein beantragt hat. 

3. Wer die Wählerverzeichnisse für unrichtig oder unvollständig hält, kann in der Zeit vom 20. Tag bis zum 16. Tag vor der 
Wahl (vgl. Nr. 1), spätestens am Freitag, 10. Mai 2019 bis 12 Uhr, bei dem Bürgermeisteramt Wiernsheim, Einwohner-
meldeamt, Marktplatz 1, 75446 Wiernsheim Einspruch einlegen (bzgl. Europawahl) bzw. einen Antrag auf Berichtigung 
(bzgl. der Kommunalwahlen) des / der Wählerverzeichnisse(s) stellen. 
Der Einspruch / Antrag kann schriftlich oder durch Erklärung zur Niederschrift eingelegt / gestellt werden. 

4. Wahlberechtigte, die in das Wählerverzeichnis eingetragen sind, erhalten bis spätestens 5. Mai 2019 eine Wahlbenach­
richtigung. 
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Wer keine Wahlbenachrichtigung erhalten hat, aber glaubt, wahlberechtigt zu sein, muss Einspruch gegen das Wähler-
verzeichnis einlegen bzw. Antrag auf Berichtigung stellen, wenn er nicht Gefahr laufen will, dass er sein Wahlrecht nicht 
ausüben kann. 
Wahlberechtigte, die nur auf Antrag in das Wählerverzeichnis eingetragen werden und die bereits einen Wahlschein und 
Briefwahlunterlagen beantragt haben, erhalten keine Wahlbenachrichtigung. 
Der Wahlberechtigte kann grundsätzlich nur in dem Wahlraum des Wahlbezirks wählen, in dessen Wählerverzeichnis er 
eingetragen ist. Der Wahlraum ist in der Wahlbenachrichtigung angegeben. Wer in einem anderen Wahlbezirk oder durch 
Briefwahl wählen möchte, benötigt dazu einen Wahlschein (siehe Nr. 5). 

5.  Wahlschein 
5.1  Wer einen Wahlschein für die Europawahl hat, kann im Enzkreis 

durch Stimmabgabe in einem beliebigen Wahlraum dieses Landkreises 
  oder durch Briefwahl teilnehmen. 
 

5.2  Wer einen Wahlschein für die Kommunalwahlen hat, kann entweder in einem beliebigen Wahlraum des im Wahl-
schein angegebenen Gebiets  

  oder durch Briefwahl wählen. 

6. Einen Wahlschein erhält auf Antrag 
6.1 ein in das Wählerverzeichnis eingetragener Wahlberechtigter, 
6.2 ein nicht in das Wählerverzeichnis eingetragener Wahlberechtigter, 
6.2.1 wenn er nachweist, dass er ohne sein Verschulden die nachstehende Antragsfrist auf Aufnahme in das Wählerver-

zeichnis  
 Europawahl 

bei Deutschen nach § 17 Abs. 1, bei Unionsbürgern nach § 17a Abs. 2 Europawahlordnung (EuWO) bis zum 5. Mai 
2019 versäumt hat, 

  Kommunalwahlen 
bei Wahlberechtigten nach § 3 Abs. 2 und 4 Kommunalwahlordnung (KomWO) (vgl. 2.1, 2.2, 2.3) bis zum 5. Mai 2019 
versäumt hat. 
Dies gilt auch, wenn ein Unionsbürger nachweist, dass er ohne sein Verschulden versäumt hat, rechtzeitig die zur 
Feststellung seines Wahlrechts verlangten Nachweise nach § 3 Abs. 3 und 4 KomWO vorzulegen, 

6.2.2 wenn er nachweist, dass er ohne sein Verschulden 
 bei der Europawahl 

die Einspruchsfrist gegen das Wählerverzeichnis nach § 21 Abs. 1 EuWO bis zum 10. Mai 2019 versäumt hat, 
 bei den Kommunalwahlen 

die Frist für den Antrag auf Berichtigung des Wählerverzeichnisses nach § 6 Abs. 2 Kommunalwahlgesetz (KomWG) 
bis zum 10. Mai 2019 versäumt hat. 
Dies gilt auch, wenn ein Unionsbürger nachweist, dass er ohne sein Verschulden versäumt hat, rechtzeitig die zur 
Feststellung seines Wahlrechts verlangten Nachweise nach § 3 Abs. 3 und 4 KomWO vorzulegen. 

 

6.2.3 wenn sein Recht auf Teilnahme an der Wahl  
 

 bei der Europawahl  
erst nach Ablauf der Antragsfrist bei Deutschen nach § 17 Abs. 1 der EuWO, bei Unionsbürgern nach § 17a Abs. 2 
EuWO, 
oder erst nach Ablauf der Einspruchsfrist nach § 21 Abs. 1 EuWO ��������������; 
bei den Kommunalwahlen  
erst nach Ablauf der Antragsfrist nach § 3 Abs. 2 und 4 KomWO oder der Einsichtsfrist nach § 6 Abs. 2 KomWG ent-
standen ist. 
 

6.2.4 wenn sein Wahlrecht im Einspruchsverfahren (Europawahl) / Widerspruchsverfahren (Kommunalwahlen) festgestellt 
worden und die Feststellung erst nach Abschluss des Wählerverzeichnisses zur Kenntnis des Bürgermeisteramtes ge-
langt ist. 

zu 
6.1 Wahlscheine können von in das Wählerverzeichnis eingetragenen Wahlberechtigten bis zum Freitag,  

24. Mai 2019, 18:00 Uhr, beim Bürgermeisteramt Wiernsheim, Einwohnermeldeamt, Marktplatz 1, 75446 Wierns­
heim mündlich, schriftlich oder in elektronischer Form beantragt werden. 
Im Falle nachweislich plötzlicher Erkrankung, die ein Aufsuchen des Wahlraums nicht oder nur unter nicht zumutbaren 
Schwierigkeiten möglich macht, kann der Antrag noch bis zum Wahltag, 15:00 Uhr, gestellt werden. 

 Versichert ein Wahlberechtigter glaubhaft, dass ihm der beantragte Wahlschein nicht zugegangen ist, kann ihm bis 
zum Tage vor der Wahl, 12:00 Uhr, ein neuer Wahlschein erteilt werden. 

zu 
6.2 Nicht in das Wählerverzeichnis eingetragene Wahlberechtigte können aus den unter Nr. 6.2.1 - 6.2.4 angegebenen 

Gründen den Antrag auf Erteilung eines Wahlscheins noch bis zum Wahltag, 15:00 Uhr, stellen. 
Wer den Antrag für einen anderen stellt, muss durch Vorlage einer schriftlichen Vollmacht nachweisen, dass er dazu 
berechtigt ist. Ein Wahlberechtigter mit Behinderungen kann sich bei der Antragstellung der Hilfe einer anderen Person 
bedienen. 

7. Ein Wahlberechtigter, der durch Briefwahl wählen will, erhält mit den Briefwahlunterlagen für die Europawahl einen 
roten  Wahlbriefumschlag, mit den Briefwahlunterlagen für  die  Kommunalwahlen  einen  gelben  Wahlbriefum­
schlag.  

 Die Anschriften, an die die Wahlbriefe zurückzusenden sind, sind auf den Wahlbriefumschlägen angegeben. Ein Merk-
blatt für die Briefwahl zur Europawahl und die Hinweise für die Briefwahl zu den Kommunalwahlen auf der Rückseite 
des Wahlscheins enthalten die für den Wähler notwendigen Informationen. 
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7.1 Briefwahl für die Europawahl 
Mit dem Wahlschein erhält der Wahlberechtigte 
- einen amtlichen Stimmzettel, 
- einen amtlichen blauen Stimmzettelumschlag mit dem Aufdruck „Stimmzettelumschlag für die Briefwahl bei der Eu-

ropawahl“, 
- einen amtlichen, mit der Anschrift, an die der Wahlbrief zurückzusenden ist, versehenen roten Wahlbriefum-

schlag mit dem Aufdruck „Wahlbrief für die Europawahl“ und 
- ein Merkblatt für die Briefwahl. 

7.2 Briefwahl für die Kommunalwahlen 
Mit dem Wahlschein erhält der Wahlberechtigte 
- die amtlichen Stimmzettel für jede Wahl, zu der er wahlberechtigt ist, ggf. mit zugehörigen Merkblättern, 
- die dazugehörigen amtlichen Stimmzettelumschläge für die Briefwahl, 
- einen amtlichen, mit der Anschrift, an die der Wahlbrief zurückzusenden ist, versehenen gelben Wahlbriefum-

schlag mit dem Aufdruck "Wahlbrief für die kommunale Wahl". 
Die Abholung von Wahlschein und Briefwahlunterlagen für einen anderen ist  
im Falle der Europawahl nur möglich, wenn die Berechtigung zur Empfangnahme der Unterlagen durch Vorlage einer 
schriftlichen Vollmacht nachgewiesen wird und die bevollmächtigte Person nicht mehr als vier Wahlberechtigte vertritt; 
dies hat sie der Gemeindebehörde vor Empfangnahme der Unterlagen schriftlich zu versichern. Auf Verlangen hat sich 
die bevollmächtigte Person auszuweisen; 
im Falle der Kommunalwahlen nur zulässig, 
wenn die Empfangsberechtigung durch schriftliche Vollmacht nachgewiesen wird. 
Der Wahlberechtigte, der seine Briefwahlunterlagen beim Bürgermeisteramt selbst in Empfang nimmt, kann an Ort und 
Stelle die Briefwahl ausüben. 
Bei der Briefwahl muss der Wähler den Wahlbrief/die Wahlbriefe mit dem Stimmzettel/den Stimmzetteln und den Wahl-
scheinen so rechtzeitig an die angegebene Stelle absenden, dass die Wahlbriefe dort spätestens am Wahltag bis 
18:00 Uhr eingehen. 
Wähler, die bei der Europawahl und bei den Kommunalwahlen durch Briefwahl wählen, müssen zwei Wahlbriefe 
absenden (roter Wahlbrief = Europawahl, gelber Wahlbrief = für die kommunale Wahl). 
Der Wahlbriefe für die Europawahl wird innerhalb der Bundesrepublik Deutschland ohne besondere Versendungs-
form ausschließlich von der Deutschen Post unentgeltlich befördert. 
Der Wahlbrief für die Kommunalwahlen wird innerhalb der Bundesrepublik Deutschland ohne besondere Versen-
dungsform ausschließlich von der Deutschen Post unentgeltlich befördert. 
Die Wahlbriefe können auch bei der auf dem Wahlbrief angegebenen Stelle abgegeben werden. 

Ort, Datum 

Wiernsheim, 05.04.2019 

 
Bürgermeisteramt 

Bürgermeister Karlheinz Oehler  
Unterschrift, Amtsbezeichnung 



Diese Seite wird aufgrund der 
Kommunalwahlordnung § 55 Abs. 3 
im Internet nicht angezeigt.

Betriebe der Nussbaum Medien
Weil der Stadt · St. Leon-Rot · Bad Rappenau · Rottweil · Uhingen · Horb
www.nussbaum-medien.de



Diese Seite wird aufgrund der 
Kommunalwahlordnung § 55 Abs. 3 
im Internet nicht angezeigt.

Betriebe der Nussbaum Medien
Weil der Stadt · St. Leon-Rot · Bad Rappenau · Rottweil · Uhingen · Horb
www.nussbaum-medien.de



Amtsblatt WiernsheimFreitag, 12. April 2019 Nummer 15 / Seite 9

Bürgermeisteramt Wiernsheim
Vorwahl 07044
Zentrale (8)* 230
Bürgermeister, Vorzimmer (1)* 23-171 u. 23-172
Hauptamt (6)* 23-122
Ordnungsamt 23-136
Meldeamt (2)* 23-155
Standesamt/Sozialamt (5)* 23-135
Gemeindekasse (7)* 23-132
Steuerabteilung 23-133
Bauamt (4)* 23-142
Bauanträge (3)* 23-164
Bauhof 23-144
Wassermeister 23-142

* Ziffer für direkte Weitervermittlung während der elektro-
nischen Ansage
Elektroschrott-Abgabe:
jeden Freitag von 11.00 bis 12.00 Uhr, zusätzlich jeden 
1. Samstag im Monat von 11.00 bis 12.00 Uhr auf dem 
Bauhof Wiernsheim
- keine Kühlschränke, Leuchtmittel, Farben - 
Die E-Mail-Adressen der jeweiligen Mitarbeiter können Sie 
auf unserer Homepage Wiernsheim unter 
www.wiernsheim.de nachfragen.
Mehrzweckhallen:
"Lindenhalle" Wiernsheim 8930
"Waldenserhalle" Pinache 07041 84950
"Kreuzbachhalle" Iptingen 8213
Bürgersaal Wiernsheim 7340
Klärwerk Iptingen 5287
Klärwerk Großglattbach 07042 98190
Feuerwehr 112
Revierförster Hailer 07044 48110
Kindergärten:
Wiernsheim, Lindenstr. 38/1 916220
Serres 7799
Iptingen 5311
Heckengäuschule Wiernsheim, Sekretariat 07044 915816

Bürgermeisteramt Wiernsheim
- Hauptamt -

Unerlaubte Müllentsorgung
Liebe Bürgerinnen und Bürger,
vergangene Woche musste die Ortspolizeibehörde erneut 
eine unerlaubte Müllentsorgung auf dem Friedhofsparkplatz 
in Iptingen feststellen. Das Entsorgen von Müll/Sperrmüll 
stellt regelmäßig eine Ordnungswidrigkeit dar und wird mit 
einem Bußgeld geahndet.
Die Gemeindeverwaltung bittet die Bevölkerung hinsichtlich 
der Herkunft des Sperrmülls um Hinweise.

 

Impressum
Herausgeber: Gemeinde Wiernsheim
Druck und Verlag: NUSSBAUM Medien Weil der Stadt GmbH & 
Co. KG, 71263 Weil der Stadt, Merklinger Str. 20, Telefon 07033 
525-0, Telefax 07033 2048, www.nussbaum-medien.de. 
Verantwortlich für den amtlichen Teil, alle sonstigen Ver-
lautbarungen und Mitteilungen: Bürgermeister Karlheinz 
Oehler, Marktplatz 1, 75446 Wiernsheim - für „Was sonst 
noch interessiert“ und den Anzeigenteil: Klaus Nussbaum, 
Merklinger Str. 20, 71263 Weil der Stadt. Anzeigen-
annahme: gaggenau@nussbaum-medien.de
Einzelversand nur gegen Bezahlung der vierteljährlich zu ent-
richtenden Abonnementgebühr. 
Vertrieb (Abonnement und Zustellung): G.S. Vertriebs GmbH,  
Josef-Beyerle-Straße 2, 71263 Weil der Stadt, Tel. 07033 6924-0, 
E-Mail: info@gsvertrieb.de, Internet: www.gsvertrieb.de

Die Gemeindeverwaltung informiert

Sprechzeiten
Rathaus Wiernsheim,  Tel. 07044 23-0
Montag bis Freitag 9.00 Uhr - 12.00 Uhr
außerdem Montagnachmittag 17.00 Uhr - 19.00 Uhr
Donnerstagnachmittag 14.00 Uhr - 16.00 Uhr

Gemeindebücherei
Montag 16.00 Uhr - 18.30 Uhr
Donnerstag 10.00 Uhr - 12.00 Uhr

15.00 Uhr - 18.00 Uhr

Notrufe
Polizei 110
Polizeiposten Niefern-Öschelbronn 07233 3399
Deutsches Rotes Kreuz
Rettungsdienst, Notarztwagen 112
Krankenwagen 19222
Feuerwehr 112
Feuerwehrkommandant 0173-3248403
Feuerwehr Wiernsheim 0151 

64970209
Feuerwehr Pinache 07041 862548
Feuerwehr Serres 07044 7803
Feuerwehr Iptingen 07044 8640
Feuerwehrhaus Wiernsheim 07044 901390

Bei Wasserrohrbrüchen oder sonstigen Wasserver-
sorgungsengpässen ist Herr Uwe Schaber, Tel. 0172-
7341436, oder sein Stellvertreter, Herr Uwe Meier,  
Tel. 0172-7627523, zuständig.
Bezirksschornsteinfeger für Pinache:
Jens Rosenberger, Buchenweg 42, 75228 Ispringen
Mobil: 0160 909 360 56
E-Mail: info@rosenfeger.de
Landratsamt Enzkreis, Zähringerallee 3, 75177 Pforzheim
Tel. 07231 3080
Sprechzeiten
Montag 8.00 - 12.30 Uhr
Dienstag 8.00 - 12.30 Uhr und 13.30 -18.00 Uhr
Mittwoch geschlossen
Donnerstag 8.00 - 14.00 Uhr
Freitag 8.00 - 12.00 Uhr

Diakoniestation Heckengäu/Krankenpflegestation
im Büro Wimsheim, Rathausstr. 2 
Sprechzeiten: Mo. - Fr. von 9.00 bis 12.00 Uhr
Tel. 07044 8686
Außerhalb der Sprechzeiten meldet sich der Anrufbeant-
worter, er wird täglich um 16.00 Uhr und am Wochen-
ende sowie an Feiertagen um 7.00 Uhr und 16.00 Uhr 
abgehört.
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WIPS Bürger-Bus Wiernsheim e.V.

Nehmen Sie Platz!
Sie sind im Besitz der Fahrerlaubnis „B“ bzw. der ehemali-
gen „Klasse 3“ und fahren gerne Auto?
Wir suchen weitere ehrenamtliche Fahrerinnen und Fahrer 
die unser Team verstärken.
Unser Bus ist neu und dank moderner technischer Unter-
stützung einfach zu fahren.
Selbstverständlich können Sie den Bus auch Probe fahren 
um festzustellen, ob es Ihnen zusagt.
Auch zu einer „Testfahrt“ durch unsere Gemeinde sind Sie 
jederzeit herzlich gerne eingeladen.
Für weitere Details melden Sie sich bitte bei unserem Vor-
standsvorsitzenden
Jürgen Idziok
Mobile: 0174 32 41 720
Email:  juergen.idziok@nc-online.de

Großglattbacher Bürger-Bus-Linie bis August 2020 verlängert 
Das ist Ehrenamt in Reinkultur. Denn den ehrenamtlichen 
Bürger-Bus-Fahrern des gleichnamigen Wiernsheimer Ver-
eins ist beim Pressetermin die Freude an ihrem Tun anzu-
merken. Fröhlich verkünden sie am Montagabend, dass die 
Buslinie des Bürger-Busses von Wiernsheim nach Mühla-
cker-Großglattbach bis zum August 2020 verlängert wurde. 
Dazu trafen sich vor kurzem Vorsitzender Jürgen Idziok 
und als Vertreter des Amtes für nachhaltige Mobilität im 
Landratsamt Enzkreis, Klaus Behringer und Martina Kröhn, 
sowie der Mühlacker-Ordnungsamtsleiter Ulrich Saur. „Ich 
war von Anfang an überzeugt, dass die Buslinie nach 
Großglattbach ein Erfolg wird und das hat sich nun ja 
bewahrheitet“, ist von Bürgermeister Karlheinz Oehler auf 
Nachfrage zu hören. Und so sehen die ehrenamtlichen 
Fahrer des Vereins ihr Engagement: „Ich bin aus Iptingen 
und fahre den Bürger-Bus, weil ich weiß, wie schlecht 
die Verbindungen hier sind“, erläutert Jochen Mauer seine 
Intention. Für Lydia Berner ist der Bus seit acht Jahren, 
„eine gute Sache“ und Klaus Bodenstein sieht darin ei-
nen „lohnenswerten Dienst“ an der Allgemeinheit. „Das 
ist eine gute Einrichtung“, ist Theo Wolf überzeugt und 
Hans-Joachim Löser findet das Konzept gut und opfert 
dafür gerne seine Freizeit. Jeder Fahrer kommt im Schnitt 
vier Stunden im Monat zum Einsatz. „Ich fahre den Bus, 
damit unsere Bürger in die Ortsteile und nach Großglatt-
bach kommen“, sagt Bernd Becker. Für Thomas Berner 
ist diese Tätigkeit sinnvoll und Wolfgang Wrobel engagiert 
sich gerne ehrenamtlich. Das Ehepaar Annette und René 
Moulin hat seit 1978 in Wiernsheim seine Heimat gefunden 
und möchte sich aktiv einbringen. „Es ist schön, in die 
dankbaren Gesichter unserer Fahrgäste zu blicken“, sagt 
Annette Moulin, was ihr gefällt. „Die Großglattbacher sind 
schon immer unsere guten Nachbarn“, ergänzt Holger Ja-
nowsky und Walter Ruppert findet es einfach schön, beim 
Fahren mit den Bürgern zu erfahren, dass das Engagement 
des Bürger-Buses „WIPS“ geschätzt wird. „Wir haben die 
ganze Linie entwickelt und mehrfach getestet“, berichtet 
Jürgen Idziok. Und wie bei den anderen Fahrern ist auch 
ihm anzumerken: Hier sind Menschen mit Herzblut dabei, 
sich für andere einzusetzen.

Hintergrund: 
Seit dem Jahr 2011 ist der Verein Wiernsheimer Bürger-Bus 
„WIPS“ mit aktuell 21 ehrenamtlichen Fahrern als Ergän-
zung zum bestehenden Linienbusverkehr zwischen Wierns-
heim und seinen Ortsteilen Iptingen, Pinache und Serres 
unterwegs. In 2010 wurde der Verein mit derzeit aktuell 103 
Mitgliedern begründet. Im März 2018 hatte Landrat Basti-
an Rosenau die Idee, den Linienverkehr des Bürgerbusses 
nach Großglattbach zu erweitern. Als Probebetrieb wurde 
die Linie im September 2018 eingerichtet. Finanziert wird 
der Bus überwiegend durch Werbung. Pro Fahrt werden 50 
Cent fällig. 

Infos unter: www.bürgerbus-wiernsheim.de

Die Linie von Wiernsheim nach Großglattbach des Wierns-
heimer Bürger-Busses wurde jüngst bis zum August 2020 
verlängert. Darüber freuen sich die ehrenamtlichen Fahrer 
des Vereins Bürger-Bus Wiernsheim, Vorsitzender Jürgen 
Idziok (von links), Klaus Bodenstein, Thomas Berner, Hol-
ger Janowsky, Theo Wolf, Reinhard Binder, Annette Moulin, 
Hans-Joachim Löser, Wolfgang Wrobel, Bernd Becker, Lydia 
Berner, Jochen Mauer, René Moulin, Walter Ruppert und 
Brigitte Müller. 

Das darf man zwar nicht, aber für das Foto drängen sich die 
Bürger-Bus-Fahrer gutgelaunt dicht in dem Achtsitzer, der im 
Januar vom Bürger-Bus-Verein neu angeschafft wurde. 

Kommunale Kindergärten
Am 07.03.2019 hatten wir, die Maulwürfle von der KITA 
Lindenhaus, Besuch von Frau Puric und ihrem Hund Carlo.
Zu Beginn erklärte uns Frau Puric, dass Carlo ein Labrador 
ist und dass seine Rasse sehr gerne jagen geht. Da Carlo 
kein Jäger ist hat er eine besondere Aufgabe. Gemeinsam 
mit Frau Puric geht er in eine Grundschule und unterstützt 
Kinder beim Lernen. Uns zeigte Carlo was er sonst noch 
kann. Wir durften mit ihm das Kommando „Sitz“ und „Platz“ 
probieren (und es klappte sogar), ihn durch Slalomstangen 
führen und er kroch für uns durch einen Tunnel. 
Anschließend verstecken wir noch ein Spielzeug von ihm im 
Zimmer und er war so clever und fand es jedes Mal. Egal 
wie gut wir es versteckten.

Zum Abschluss durfte jeder der wollte Carlo nochmal streicheln.
Wir bedanken uns ganz herzlich bei Frau Puric und natürlich 
auch bei Carlo für diesen tollen Nachmittag. 
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Projektwochen: "Mein Körper und ich!"
In der Zeit vom 11. März bis zum 22. März hatten wir in 
unserem Kindergarten zwei tolle und spannende Projektwo-
chen.
Unser Thema war: "Mein Körper und ich".
Angefangen mit einer Einführungsgeschichte über unsere 
Körper bis hin zu Gipsabdrücken unserer Hände war jeden 
Tag etwas Neues geplant.
Unsere Körperumrisse malten wir auf dementsprechend 
große Plakate. In den vielzähligen Morgenkreisen lernten 
wir durch verschiedene Bewegungsspiele unsere Körpertei-
le besser kennen. Auch beim Spazierengehen wurde uns 
bewusst wie unsere Körper funktionieren. Aus dem Projekt 
nimmt jedes Kind ein eigenes Buch ("Das bin ich!") mit , 
in dem unter anderem die Körpergröße, das Gewicht, die 
Haarfarbe, etc. festgehalten wurde.

Wir hatten viel Spaß und haben viel gelernt, darum freuen 
wir uns schon sehr auf unser nächstes Projekt!
Die Erzieher des Kindergarten "Vogelhäuschen" Iptingen
Ute Eck & Roman Baur

Aus der Gemeindebücherei

Unsere Öffnungszeiten:
Montag von 16.00 - 18.30 Uhr
Donnerstag von 10.00 - 12.00 Uhr und von 15.00 - 18.00 Uhr 

Hoffman, Jilliane 
Nemesis 
Teil 4 der Cupido-Reihe. Ein Blitz in einem Kreis, einge-
brannt in die Haut der Toten: Als Staatsanwältin CJ Town-
send das Branding auf der Schulter der Frauenleiche sieht, 
ist sie sicher: Das ist die Handschrift des Snuff-Clubs, der 
vor einigen Jahren ganz Florida in Atem hielt. Die Mitglieder 

bezahlen viel Geld, um per Live-Stream zu beobachten, wie 
Frauen brutal vergewaltigt und getötet werden. CJ weiß 
alles über die perverse Inszenierung der Morde, von den 
Teilnehmern "das Spiel" genannt. Und sie kennt die Namen 
der Mitglieder, zu reich und einflussreich, um jemals von der 
Justiz belangt zu werden. Wenn sie weitere Morde verhindert 
will, muss CJ das Gesetz in die eigenen Hände nehmen. 
Dann verschwindet erneut eine junge Frau…

Altersjubilare

Wiernsheim
13.04.2019 75 Jahre Doris Autenrieth, 

Rubensweg 5
16.04.2019 85 Jahre Emil Wilzer, 

Clara-Schumann-Str. 55
Pinache
15.04.2019 90 Jahre Erika Gertrud Jänicke, 

Talstr. 25

Standesamt

Die Ehe haben geschlossen

am 05.04.2019
Nico Langer und Mona Langer, geb. Rehberger, 
Hauffstraße 20, Ortsteil Pinache 

Müllabfuhr
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Praxisdienste

Bereitschaftsdienst der Ärzte
der Regionen Heckengäu/Platte, Mühlacker und Niefern-
Öschelbronn/Eutingen
Notfallpraxis Mühlacker
Hermann-Hesse-Str. 34, im Krankenhaus Mühlacker
ab sofort kostenfrei aus allen Netzen:
Tel. 116 117

Die Notfallpraxis ist täglich, auch an Wochenenden und 
Feiertagen geöffnet.
Der Dienst beginnt am Vorabend um 18.00 Uhr und endet 
um 7.00 Uhr des Folgetages.

Kinderärztliche Notfallpraxis Helios Klinikum Pforzheim
Kanzlerstr. 2-6, 75175 Pforzheim, Tel. 01806/072311
Mi.13.00 Uhr bis 20.00 Uhr.
Fr. 16.00 Uhr bis 20.00 Uhr.
Sa., So., Feiertag 08.00 Uhr bis 20.00 Uhr.

Notfallpraxis am Helios Klinikum Pforzheim
Kanzlerstr. 2-6, 75175 Pforzheim, Tel. 116 117
Montag, Dienstag, Donnerstag, Freitag 
von 19.00 Uhr bis 24.00 Uhr
Mittwoch von 14.00 Uhr bis 24.00 Uhr
Sa., So., Feiertag von 08.00 Uhr bis 24.00 Uhr

Notfallpraxis am Siloah St. Trudpert Klinikum
Wilferdinger Straße 67a, 75179 Pforzheim, Tel. 116 117
Montag, Dienstag, Donnerstag, Freitag 
von 19.00 Uhr bis 24.00 Uhr
Mittwoch von 14.00 Uhr bis 24.00 Uhr
Freitag von 16.00 Uhr bis 24.00 Uhr
Sa., So., Feiertag von 08.00 Uhr bis 24.00 Uhr

Bereitschaftsdienst der Diakonie Heckengäu:
Tel. 07044 8686
Es meldet sich der Anrufbeantworter der Diakoniestation. 
Er wird um 7.00 Uhr und um 16.00 Uhr abgehört.

Bereitschaftsdienst der Hebamme:
Geburts- und Stillhilfe
Frau Enning, Tel. 07042 15536

Bereitschaftsdienst der Zahnärzte:
Der Bereitschaftsdienst der Zahnärzte kann über die Ruf-
nummer 0621 38000816 erfragt werden.

Anlaufstelle, Hilfen in Lebenskrisen und bei Suizidgefahr:
Tägliche Bereitschaft, Tel. 0171 8025110

Pflege & Mehr
Ambulanter Pflegedienst
75223 N.-Öschelbronn, Hauptstraße 351
Bürozeiten 8.00 bis 15.00 Uhr
Tel. 07233 / 944678
Im Notfall rund um die Uhr persönlich erreichbar. 
Notrufnummer wie oben 07233 / 944678
Von Mensch zu Mensch.

Anne Marie Rouvière-Petruzzi
Beauftragte für die Belange von Menschen mit Behinderung
Landratsamt Enzkreis, Zähringerallee 3, 75177 Pforzheim
Telefon: 07231 308 9692
E-Mail: Anne.Marie.Rouviere.Petruzzi@enzkreis.de
Homepage: www.enzkreis.de/behindertenbeauftragte

Bereitschaftsdienst Tierarzt
13./14.04.2019
Kleintiere
Dr. Strauch
71665 Vaihingen
07042/94240
Großtiere
Dr. Ruhl-Singer
71665 Vaihingen
0151/70024126

Bereitschaftsdienst der Apotheken
Sa. 13.04.2019:
Sonnen Apotheke Mühlacker Enzberg, Kieselbronnerstr. 14, 
Tel. 07041-6130

So. 14.04.2019:
Schloss Apotheke Vaisana Vaihingen/Enz, Andreaestr. 16/1, 
Tel. 07042-3768100


